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Herren Landesliga Gr. 6

TUS Hüfingen : TV St.Georgen II 
Samstag, 05.03.2022, 19:00 Uhr

Dannegger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam TUS Hüfingen, als Jan-Philip Dannegger das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV St.Georgen II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Jan-Philip Dannegger, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Dannegger / Riehm beim
11:4, 11:8, 11:8 gegen Hackenjos / Rosenfeld. Das war ein souveräner Sieg. Auf Messers Schneide
stand die Partie zwischen Dannegger / Lamm und Schneider / Hess, ehe sich die Gastgeber mit 11:
9, 11:4, 10:12, 11:13, 12:10 durchsetzen konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Scudieri / Jäckle zeigten Gutzeit / Isele ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:
0-Sieg gelang es Jan-Philip Dannegger Daniel Hackenjos in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Dannegger seinem Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ.
Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Lamm Christian Schneider in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Kaum Chancen ließ Christian Gutzeit im Anschluss bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Christoph Rosenfelder. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Michael Hess war dann wiederum Christian Dannegger, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Bernhard Riehm hatte danach seinen Gegner Andreas Jäckle beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das Einzel zwischen
Bertram Isele und Marco Scudieri endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler TUS Hüfingen und TV St.Georgen II. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jan-Philip Dannegger
Christian Schneider in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren.
Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für TUS Hüfingen
die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.03.2022 gegen den
TTC Mühlhausen II, während der TV St.Georgen II am 02.04.2022 gegen den SC Konstanz-
Wollmatingen antritt.

 Statistik:
 TUS Hüfingen

Doppel: Dannegger / Riehm 1:0, Dannegger / Lamm 1:0, Gutzeit / Isele 1:0 
Einzel: J. Dannegger 2:0, S. Lamm 1:0, C. Gutzeit 1:0, C. Dannegger 0:1, B. Riehm 1:0, B. Isele 1:0 

 TV St.Georgen II
Doppel: Schneider / Hess 0:1, Hackenjos / Rosenfelder 0:1, Scudieri / Jäckle 0:1 
Einzel: C. Schneider 0:2, D. Hackenjos 0:1, M. Hess 1:0, C. Rosenfelder 0:1, M. Scudieri 0:1, A.
Jäckle 0:1
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